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„Lebensmittelsicherheit: Geteilte Verantwortung“ 
Zukunft der Fleischbeschau: Stakeholder-Beitrag zu den Runden 

Tischen der Kommission zur Überprüfung der Fleischbeschau 
 
 

PROGRAMM (ENTWURF)  
 

Dienstag, den 14. September 2010 - Sitzungssaal von Copa-Cogeca 
(61 rue de Trèves, 1040 Brüssel - Belgien) 

Verdolmetschung in DE, EN, ES, FR, IT und PL 
 
 

Vormittag 
 
8.30 - 9.00  Eintragung/Begrüßung der Teilnehmer 
 

Vorsitz: Laurentina Pedroso, Exekutivdirektorin - Portugiesischer 
Nationalverband der Fleischindustrie (APIC) 

 
9.00 - 9.05  Grußwort von Pekka Pesonen, Generalsekretär von Copa-Cogeca 
 
9.05 - 9.20 Eröffnung der Diskussion:  

Bernard Van Goethem, Stellvertretender Generaldirektor für die 
Lebensmittelkette zuständig (m.d.W.d.G.b.) - GD SANCO, Europäische 
Kommission 

 
9.20 - 9.40    „Eine zielgerichtete Fleischbeschau - heute und in Zukunft“ 

Robert Huey, Alterspräsident der FVE-Gruppe von Veterinärhygienikern 
 
9.40 - 10.00  „Lebensmittelketteinformation/Tiergesundheit/Tierschutz/ 

Kontrolle ante mortem: Stärken und Schwächen der Systeme - 
Vision für die Zukunft“  
Per Olsen, Vorsitzender der Arbeitsgruppe „Tiergesundheit und Tierschutz“ 
von Copa-Cogeca  

  
10.00 - 10.20 „Fleischbeschau auf täglicher Basis für Lebensmittelunternehmer: 

Verantwortungskette darf nicht unterbrochen werden“  
Flemming Thune-Stephensen, Vorsitzender der Arbeitsgruppe 
„Veterinärfragen“ der UECBV 

 
10.20 - 11.00   Debatte 
 
11.00 - 11.30   Kaffeepause 
 
11.30 - 12.00 „Pilotprojekte und Modernisierung der Fleischbeschau: zu 

ziehende Lehren“  
Pascale Gilli-Dunoyer, Generaldirektion für Ernährung - Ministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Fischerei, Frankreich 
Ate Jelsma, Behörde für Lebensmittel- und Verbraucherproduktsicherheit - 
Niederlande  

 

http://www.fve.org/news/index.php?ID=256#256�


 
 
 
 
12.00 - 12.45   Debatte 
 
12.45 - 14.15   Mittagspause 
 
 
Nachmittag 
 

Vorsitz: Henning Knudsen, Vorsitzender der FVE-Gruppe von 
Veterinärhygienikern 
 

14.15 - 14.35 „Rechtsrahmen - Neue Gesetzgebung/Neue Verantwortung - 
Stärken und Schwächen des Hygienepakets - Was jetzt ansteht“ 
Fco. Javier Dominguez Orive, Beigeordneter Veterinärdirektor - Food 
Standards Agency, UK - In Vertretung der „Lyon Group“  

 
14.35 - 15.00  „Eine risikobasierte Fleischbeschau - Rolle des Risikobewerters“ 

 Marta Hugas, Referatsleiterin - Biohaz Panel, EFSA 
 
15.00 - 17.00  Paneldiskussion: Voraussetzungen für die Zukunft 
   

Moderator: Martijn Weijtens, Referatsleiter „Politik für 
Lebensmittelsicherheit“, Ministerium für Landwirtschaft, Natur und 
Lebensmittelqualität, Niederlande 

 
- Zu erreichende Ziele (Checkliste für ein erfolgreiches System) 
- Instrumente und Mittel (Lebensmittelketteinformation, Leitfäden, 

Zertifizierungssysteme, RASFF (Europäisches Schnellwarnsystem für 
Lebensmittel und Futtermittel), risikobasierte Bewertungen, etc.) 

- Selbstkontrollen und amtliche Kontrollen (Flexibilität versus 
Schutzmaßnahmen) 

- EU-Fleischbeschau in einem globalen Markt - Internationale 
Anerkennung 

   
Panel-Mitglieder: 
 
o Horst Schnellhardt, Mitglied des Europäischen Parlaments (zu 

bestätigen) 
o André Evers, Lebensmittel- und Veterinäramt 
o Pierre Naassens, Belgische Ratspräsidentschaft - Chefveterinär (zu 

bestätigen) 
o Robert Huey, Alterspräsident der FVE-Gruppe von 

Veterinärhygienikern 
o Per Olsen, Vorsitzender der Arbeitsgruppe „Tiergesundheit und 

Tierschutz“ von Copa-Cogeca 
o Ake Rutegard, Vorsitzender der Arbeitsgruppe „Fleischindustrie“ der 

UECBV 
 
17.00 - 17.30   Schlussfolgerungen 
 
 
 
 
 
 
 
 

 eine mit der belgischen EU-Präsidentschaft labellisierte Veranstaltung  


